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232/1'" n {r E! se 
Marianne. 

der Abg~ »r.Z e c h n e r,/iol 1 a k, 'M a r k und Genossen 

an d,U1 !undesminister für Unterricht, 

betretf~dieBundeshandels8chulen in Wien. 

-.-.-
Seit ;Se~nn d'ieses Schulj~hres werden die Handelsakademien ,und 

, Handelsschulen des ehe.e.ligen -Gremiums der Wiener laufmannschaft ' auf Grknd 

ihrer Rückstellung vom Fonds der Wiener KsufmaDnscbatt als Sohulerhalter 

seführt. EI gibt infolgedessen in Wien nioht eine einzige öffentliohe 

Jl~ndelsske.demie. Schon dieser Zustand' ist wenig befriedigend und es wäre 

wohl: der Ubernahme wenigstens der Handelsakademien, die im Range von 

Obermittelsohulen stehen, als Bundessohulen empfeblenswerter gewesen. 

Nun befinden sioh in Wien nooh zwei Bundeehandelssohulen für 

Mädehen, nämlioh in Wien 4., Wiedner Gürtel 68, und in Wien 13'-, Wenzgasse 1. 
])ie.e Handelssohulen wurden seinerzeit von Vereinen gegründet, welche auoh 

die' beiden Mädohenrealgymnasien in_ Wien 4., Wiedner GUrtel 68, und in 

Wien l3 ... Wenzgasse 7, errichtet haben, mit denen die genannten Handele­

aehu.len heute no"b 'räumlich verbunden sind. Ebenso wie diese ltädohenreal­

ß1m11asien wurden auoh die Handelssohulen vom Bund Uber~mmen,u~d werden 

heute als Bundesschulen'geführt. 

Es sind nun aber GerUohte im Umlaut, dass 4ie Absicht be$teha, 
, ' 

die .genannten Bundeshandelssobulen in privaten Besit. zu Uberführen. Diese 

Gert1()hte haben unter eiet Lehrers,ohaft grosse Beunruhigung hervorgerufen. 
'. . . ) '. 

Die gefertigten Abgeordneten riohten daher .an den lIerm 

llunqesmin1ster für Unterricht die nacJ:latehende 

. A n '-'r a ß el 
- '-

Rat der Herr Bundesminister die Absioht, eine derbeid.en 
" . 

ode~ beide Bundeahahdelissohulen in 'Wien in priVaten Besitz 

Suilberführen und, wenn· ja, aus welollen GrU.nden? 
- , 

... -.~ 
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